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ANFRAGEBEANTWORTUNG 
betreffend die schriftliche Anfrage der Abg. 
Schuster vom 12.3.1993, Zl. 4479/J-NR/1993, 

"Kennzeichnungspflicht für Tropenholz" 
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Zum Motiventeil: 
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Eingangs darf ich darauf hinweisen, daß der Problemkreis "Kenn
zei chnungspfl i cht für Tropenho 7 z" und der Umfang der gefährdeten 
Aufträge in der am gleichen Tag wie die Sitzung des Rechnungs

hofausschusses (3. März), abgeha ltenen Si tzung des Umwe 7taus

schusses eingehend diskutiert wurde; dabei waren sowohl Vertre
ter des öIAG-Konzerns als auch anderer Industrieunternehmen 
anwesend. 

Darüber I wi e we i tUnternehmen außerha 7 b des öIAG-Konzerns von 
der Beibehaltung der Kennzeichnungspflicht betroffen gewesen 
wären, kann keine Aussage getroffen werden, weil diese Unter
nehmen nicht zur Offenlegung ihrer Industrieprojekte verhalten 

werden können. Diese7ben Einschränkungen hinsicht7ich des Schut
zes von Geschäftsgeheimnissen wie für die Industrie insgesamt 

gelten aber auch für die Unternehmen des öIAG-Konzerns, insbe
sondere was die Angebotswerte von konkreten Einze7projekten be
tri fft. 

Es wird jedoch in diesem Zusammenhang auf die Bereitschaft ein
ze I ner Unternehmen h i ngewi esen, mög7 ichst deta i 71 i er te Auskünfte 

über ihre konkreten Projektdaten zu geben. So hat etwa die Ge

schäftsführung der E7 in Energieversorgung GmbH im Rahmen des 
Umweltausschusses einzelne Indonesien-Projekte auch betragsmäßig 
dargestellt und angeboten, diese Daten durch einen unabhängigen 
Wirtschaftsprüfer überprüfen zu lassen. 
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Ihre Fragen darf ich wie folgt beantworten: 

Zu Frage 1: 
"Wären l außer den genannten l wei tere Fi rmen von Auftragsver 7 u
sten betroffen gewesen?" 

Aus dem Bere ich des öIAG-Konzerns wären insbesondere fo 7 gende 

Unternehmen von Auftragsver7usten in größerem Umfang betroffen 

gewesen: 

.) Elin Energieversorgung GmbH 

.) VOEST-ALPINE Industriean7agenbau GmbH 

.) VOEST-ALPINE Machinery Construction & Engineering GmbH 

.) Austrian Energy & Environment SGP/Waagner-Biro ~mbH 

.) VOEST-ALPINE Medizintechnik GmbH. 

Zu den Fragen 2, 3 und 4: 
"Welche konkreten Aufträge l bereits unterzeichnete und in Aus
sicht geste 17te l wären storniert worden bzw. nicht zustande 
gekommen l wenn österreich an der Kennzeichnungspf7icht für Tro
penh07z festgeha7ten hätte? 

Wie hoch war das genaue Auftragsv07umen nach Einzelprojekten 
gegliedert? . 

We7che wirtschaftlichen Projekte befinden sich init jenen Ländern 
in Planung?" 

Eine detaillierte Beantwortung ist, wie schon in der Ein7eitung 
ausgeführt, nicht mög7ich. Dennoch sol7en einige Größenordnungen 

dargestellt werden: das Gesamtv07umen der aktue17en aussichts

reichen Projekte der unter der Beantwortung der Frage 1 genann

ten Unternehmen beträgt - nur auf lndonesien bezogen - etwa öS 

41 1 Mrd. Der Umfang der Projekte, die von lndonesien mitte7fri

stig zur Vergabe ge7angen und bei denen sich Gese77schaften aus 

dem Austrian Industries-Bereich gute Chancen ausrechnen, ist mit 

etwa ÖS 13 Mrd. zu beziffern. Der ASEAN-Raum (insbesondere lndo

nesien) ist ein Marktschwerpunkt der Austrian Industries Techno-
10gies-Gese7lschaften geworden. 
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